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Rosengarten 

Neues aus dem RathausNeues aus dem Rathaus  
 Nachdem der Sommer sich 

erst schwer getan hatte, waren 
alle geplanten Veranstaltungen 

(Kindertagsparty, Drachenboot-
rennen, Kirchgemeindefest, 50 
Jahre Gartensparte, Fußballtur-

niere, Sommer- und Schützen-
fest, Mittelaltermarkt, Bergener 
Straßenfest, Dorffest in Groß-

Schoritz und die Radtour vom 
Heimatverband)  von Sonne be-
gleitet, gut besucht und ein voller 

Erfolg. Ein großes Dankeschön an 
alle Organisatoren und Helfer. 

 Am 25.05.2012 war der erste 

Spatenstich für den Neubau der 

Kita. Der Neubau nimmt nun-
mehr bereits Formen an. (siehe 
Seite 3) 

 Seit dem 01.07.2012 sind 

zwei Stellen (Regionale Schule, 
Bürgerhaus Maltzien) im Rahmen 

des Projektes „Bürgerarbeit“ be-
setzt worden. Das Projekt hat 
eine Laufzeit von 2 1/ 

2 Jahren. 

 Das neu errichtete Stadthaus 

in Groß-Schoritz ist fertiggestellt 

und wartet auf Käufer. 

 Die Stadt bietet weiterhin 

Baugrundstücke in der Bergener 
Straße und Am Burgwall an. 

 Der Grunderwerb für den 2. 

Bauabschnitt des Radwegebaus 
von Büchsenschuß nach Garz ist 
in Arbeit. 

 Da ein Anglersteg nicht för-

derfähig ist, die Stadt aber allen 
Interessenten unseres Stadtge-

bietes die Möglichkeit geben 
möchte, so einen Steg bei der 
Realisierung des Glewitzer Ha-

fens mitbauen zu lassen (im 
Nachgang nicht mehr möglich), 
fragen wir alle Einwohner, ob Sie 

an einem Liegeplatz interessiert 
wären. Eine Interessenbekun-
dung ist noch keine Festschrei-

bung, da auch die Kosten noch 
nicht klar sind. Es geht um die 
Planung, deshalb bitte schnell 

reagieren. 

 Am 23. August besuchte Herr 

Großklaus (1. stellv. Landrat) 
unsere Stadt. In einem 2-

stündigen Arbeitsgespräch wur-

den viele Probleme erörtert. 

 Am 13. Oktober 2012 findet 

unser nächster Arbeitseinsatz 
(Subbotnik) auf dem Burgwall 

statt. Ich würde mich freuen, 
wenn ich wieder viele alte Mit-
streiter aber vielleicht auch neue 
Helfer begrüßen könnte. 

 Eine Dankeschön - Veranstal-

tung ist ebenfalls wieder geplant 
und soll eine kleine Wertschät-

zung für alle ehrenamtlich tätigen 
Menschen in unserer Stadt und 
den Stadtteilen sein. 

 Zum Tag des Ehrenamtes 

wollen wir am 09.12.2012 wieder 
bis zu fünf Bürger ehren, die 

über Jahre, durch ihre ehrenamt-
liche Tätigkeit unser Stadtleben 
bereichern. 

Bitte reichen Sie Ihre Vorschläge 
bis zum 01.11.2012 bei der Bür-
germeisterin ein. 

 
Ich wünsche uns allen einen 
schönen Herbst und ein gutes 
Miteinander. 

Gitta Gohla, Bürgermeisterin 

25. August, pünkt-

lich 13.00 Uhr. Los 

geht‘s! Sportliche 

Garzer mit ihren 

Drahteseln machten 

sich auf den Weg. 

Wie bestellt, lacht 

die Sonne. Die ins-

gesamt 26 km waren kein Problem. 

Liebevolle Versorgung  

mit selbst gebackenem 

Kuchen am Gutshaus in 

Zicker, netter Empfang 

am Haus Büchsenschuß 

und zum Abschluss defti-

ges Abendessen und 

gemütliches Zusammen-

sein waren besondere Höhepunkte 

für alle Teilnehmer. 

Kurze Rast in Losentitz 

Kaffe & Kuchen - da konnte keiner widerstehen! 

Ein besonderes Dankeschön an die Organisatoren der diesjährigen RadtourEin besonderes Dankeschön an die Organisatoren der diesjährigen Radtour  



Garz gehört seit dem 07. Juni 2008 
zu dem von der Weltgesundheits-
organisation (WHO) initiierten Pro-
jekt „Gesunde-Städte-Netzwerk“. In 
einer gesunden Stadt stehen Ge-
sundheit, körperliches, seelisches 

und soziales Wohlbefinden im Mittel-
punkt aller - nicht zuletzt der politi-
schen - Entscheidungen. Ein wichti-
ges Prinzip der Arbeit dabei ist die 
Vernetzung verschiedener Bereiche 
und Akteure. 
Das Gremium der Gesunden Stadt 

Garz möchte die Gelegenheit nut-
zen, um von ihrer Arbeit, Ideen und 
weiteren Zielen zu berichten. 
Es ist unser Ziel, mit Ihnen, den 
Einwohnern der Stadt Garz, Karnitz, 
Groß Schoritz und Zudar die vielsei-
tigen Möglichkeiten unserer Heimat 

für ein gesünderes Leben zu erken-
nen und konkrete Vorschläge abzu-
leiten. Wie können wir zur Verbesse-
rung des körperlichen, geistigen und 
sozialen Wohlbefindens der Men-
schen beitragen? 
Ist Ihnen der Hinweis an unserem 
Ortseingangsschild schon aufgefal-
len? Wozu verpflichtet es uns? Wir 
versuchen, eine Lobby für öffentli-
che Gesundheit aufzubauen. Es gibt 
bereits viele Veranstaltungen, die 
schon zur Tradition geworden sind: 
 Radsporttage „Start in den Früh-

ling“ 
 Frühjahrsputz am Burgwall“ 
 Projekt „Küstenputz“ an der Re-

gionalen Schule 

 Drachenbootrennen 
 „Ernst-Moritz-Arndt-Lauf“ 
 Weihnachtsmarkt  
 Weihnachtskonzerte 
Daneben trägt das Engagement 
älterer Mitmenschen erheblich zur 
Erweiterung der Ganztagsangebote 
an unserer Schule bei. Alt und Jung 
beim gemeinsamen Nähen, Schach-
spielen… Unsere Jugendfeuerwehr 
besteht bereits seit 20 Jahren. Um 
gut ausgebildeten Nachwuchs müs-
sen wir nicht fürchten. Unsere Stadt 

liegt so nahe an der Natur. Nutzen 

wir die großartigen Voraussetzun-
gen! Der Ausbau der Rad- und Wan-
derwege, mit einem Wegenetz von 
42 km Länge, ist nicht nur für den 
Fahrradtourismus sehr vielverspre-
chend. Es gilt auf jeden Fall, die 
körperliche Aktivität aller, d. h. von 
Jung und Alt zu steigern. Attraktiv 
für junge Menschen ist der Garzer 
Fußballverein. Auch die Nordic Wal-
king Kids der Schule demonstrieren, 
wenn sie bei Wind und Wetter durch 
die Umgebung streifen, dass Bewe-
gung Spaß macht. Eine Bewerbung 
bei „Mission Olympic“, wo Deutsch-
lands aktivste Stadt gesucht wird, 
setzt voraus, dass wir alle uns an-
stecken lassen! 

Garz ist die kleinste Mitgliedsstadt 
des bundesweiten GESUNDE-
STÄDTE-NETZWERKES. Wir sollten 
uns dennoch als Gastgeber der Mit-
gliederversammlung bewerben. Bis 
dahin gilt es, noch viele Ideen zu 
sammeln und in die Tat umzuset-

zen. 
P.S.: Wer kennt „Geocaching“? Wir 
werden bald einen „Gesunde Stadt - 
Cache“ verstecken. 
Neugierig? Antwort gibt: 
http://www.geocaching.de/   

Kristin Kleemann  

In diesem Jahr studierte die Thea-
tergruppe des Lebenshilfe Rügen, 
Stralsund und Umgebung e.V. das 
Märchen „Hänsel und Gretel“ ein.  
Die Darsteller mit geistigem Handi-

cap begeisterten mit Hilfe von Play-
back, lustigen Kostümen, selbst ge-
bastelten Kulissenteilen und viel 
Engagement der Mitarbeiter die Gäs-
te auf unserem traditionellen Som-

merfest. Das war eine gelungene 
Premiere und alle Mitwirkenden wur-
den mit kräftigem Applaus belohnt. 
Auf unserer diesjährigen Benefizver-
anstaltung werden wir unser musi-

kalisches Theaterstück 
erneut aufführen. Alle 
Interessierten sind 
schon jetzt herzlich ein-
geladen.  

Gemeinsam mit dem 
Garzer Frauenchor fin-
det das Benefizkonzert 
am 28.09.12 um  19.00 
Uhr in der Aula in Garz 
statt. Ein Höhepunkt, 
den man nicht verpas-

sen sollte. 

Lebenshilfe Rügen, Stralsund und Umgebung e.V. 

PlayPlay--back mit Hänsel und Gretelback mit Hänsel und Gretel  

TermineTermine  
15. September Ernst-Moritz-Arndt-
Lauf (siehe S. 3) 
16. September Kinder - Floh-
markt, Grundschule 
19. September Gesprächsrunde 
mit A. Köstermann, Thema 
„Baubiologie - Leben & Wohnen mit 
Holz“, Gelände des CJD, 18.00 Uhr 
28. September  Gemeinsames 
Benefizkonzert, Lebenshilfe und 
Frauenchor, 19.00 Uhr Freizeitzen-
trum Garz 
29. September Oktoberfest in 
Zudar 
13. Oktober  Arbeitseinsatz am 
Burgwall 
6. Oktober „20 Jahre Jugendfeuer-
wehr Garz“, Gerätehaus der Feuer-
wehr, ab 12.00 Uhr 
20. Oktober der Elternrat lädt ein 
zum  Herbstputz in der Schule „Am 
Burgwall“, 10.00 bis 14.00 Uhr, 
Arbeitsgeräte bitte mitbringen, für 
das leibliche Wohl ist gesorgt 
27. Oktober „20 Jahre Heimatver-
band Garz“ 
18. November  Volkstrauertag 

Das nächste Stadtblatt erscheint voraussicht-

lich Anfang November. Redaktionsschluss wird 

am 25. Oktober sein! 

http://www.geocaching.de/


Begrüßung: 9.45 Uhr auf dem Gelände der CJD Fachklinik  

Start:  10.00 Uhr Bambinis 
10.15 Uhr anderen Strecken 

Strecken:  Bambinilauf (800m), 3 km, 6 km Lauf- und Nordic-Walking
-Strecke, 10 km Laufstrecke  

Teilnahmegebühr:  unter 18 Jahren 2 Euro, 
ab 18 Jahren 6 Euro 
Nachmeldegebühr 2 Euro 

Anmeldung:  Voranmeldung bis 14.09.2012 unter  
www.tollense-timing.de 
fon 038304-841-700, fax 038304-841-333,  
Mareike.kernn@cjd.de oder Nachmeldung am Veranstal-
tungstag vor Ort ab 8.30 Uhr, Nachmeldegebühr 2 Euro 

Veranstaltungs-
ort:   

CJD Garz, 
Putbuser Str. 11,  
18574 Garz/Rügen  

Hier alle Fakten zum Ernst-Moritz-Arndt-Lauf am 15. September 2012  

Wer erzieht wen? Dieser Kurs 
findet an 10 Abenden ab Oktober 
2012 in der Zeit von 19.00 – 20.30 
Uhr statt und richtet sich an Eltern, 

Omas, Tanten etc. mit Kindern im 
Alter von 0-12 Jahren. Ziel ist ein 
kooperatives und stressfreies Zu-
sammenleben in der Familie und der 
Aufbau einer tragfähigen Beziehung 
zu den Kindern. Unter anderem geht 
es um Themen wie: Grundlagen der 

Kommunikation, Sinn und Zweck –
Strafe als Erziehungsmittel, das Den-
ken der Kinder – Kreativitätsförde-
rung, Körpersprache, Sprach- und 
Spielentwicklung der Kinder. Im Aus-

tausch mit Gleichgesinnten kann das 
eigene Erziehungsverhalten über-
prüft werden. Es gibt auch Tipps und 
Hilfestellungen für bestimmte Situa-
tionen. Eine anerkannte Familienthe-
rapeutin/Heilpädagogin wird diesen 

Kurs durchführen. 
Der 2. Kurs greift das Thema 
„Gesunde Ernährung für Kinder“ 
im Alter von 0-12 Jahren auf. Was 
ist gesund? Gibt es „gesunde“ und 
„ungesunde“ Lebensmittel? Ernäh-
rung nach der Muttermilch, Ernäh-

rungsempfehlungen – Mengen, ver-
steckte Zucker/Fette/Süßstoffe etc.-, 
Ernährungsgewohnheiten, die 
„gesunde Brotdose“. Weiterhin ist 
das Kursziel, bei Säuglingen und 

Kindern Mangelzustände zu vermei-
den und ernährungsabhängigen Er-
krankungen vorzubeugen. 

Dieser Kurs findet an 3 Abenden ab 
Ende September und Ende Oktober 
in der Zeit von 19.00 – 20.30 Uhr 

statt und wird von einer ausgebilde-
ten Ökotrophologin durchgeführt. 

Rückfragen und Anmeldungen in der Zeit 
von 7.00 – 13.00 Uhr bei Sylvia Zander 
Telefonnummer: 038304-841323 
E-Mail: sylvia.zander@cjd.de  

Sylvia Zander  

Elternkurse: „Wer erzieht wen?“ und  „Gesunde Ernährung für Kinder“Elternkurse: „Wer erzieht wen?“ und  „Gesunde Ernährung für Kinder“  

25. Mai - 1. Spatenstich - Herr v. 

Bobrutzki, Herr  Konermann 

(Geschäftsführer DRK), Frau 

Gohla, Herr  Bachmann (Vors. 

des DRK Rügen) und Frau 

Biebrach betrachten das Modell 

der „Prima-Klima-Kita“ 

Der neue KindergartenKindergarten nimmt Gestalt an  

Das Fundament ist fertig! Die Grundplatte ist 1000 m² groß. Diese Aufnahme 

entstand am 9. August. 

Fotos: F. Biebrach 

http://www.tollense-timing.de/anmeldung_garz.htm
mailto:Mareike.kernn@cjd.de
mailto:sylvia.zander@cjd.de
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Mit einem tollen Start, dem Sieg 
beim Mercedes Benz Cup, begann 
die Saison für unsere Jungen der E- 
Jugend des FSV Garz um den Trai-
ner Marcello Paasch. 
Am 4. August 2012 kämpften 8 
Jugendmannschaften in unserer 
Stadt beim 3. Turnier um den 
Pokal, der traditionell vom Autohaus 
„Mercedes Benz - Volker Klema-
schewski“ gesponsert wurde. Viele 
gute Spielzüge erlebten Eltern und 
Gäste. Mit viel Engagement, Ehrgeiz 
und Aufregung brachten die jungen 
Spieler so manche Szenen auf das 
Spielfeld und  das Blut der Trainer 
und Zuschauer zum Kochen. Beson-
ders durch das Finale zwischen Lok 
Stralsund und unserer Mannschaft 
wurde das Turnier zu einem beson-
deren Erlebnis. Hier entschieden 
unsere Fußballhelden beim 9-

Meterschießen, wer die besseren 
Nerven hatte. Einen großen Anteil 
leistete dabei unser Torwart Elias 
Bollwahn, der den Ball zwei Mal 
festhielt. Diese besondere Leistung 

brachte Elias auch den Titel „Bester 
Torwart“ des Turniers ein.  

Eine Woche später erreichten unse-
re Jungen beim Turnier in Prohn 
wieder eine Stufe auf dem Sieger-
treppchen. Sie errangen von acht 
Mannschaften den 3. Platz. 
Regelmäßiges Training macht sich 
bezahlt. Bereits in den Sommerfe-

rien übte Marcello Paasch mit sei-
nen Schützlingen, denn die Saison 
wird sehr ereignisreich. Neben dem 
„normalen“ Spielbetrieb ist uns die 
Teilnahme am berühmten EWE- 

Cup sicher. Die neuen Mannschafts-
trikots wurden feierlich durch den 
Regionalleiter Herrn Weltzien an 
unsere Kinder übergeben. 4 Mann-
schaften der Insel kämpfen gegen-
einander, bevor die zwei besten 
Mannschaften der Insel in die Re-
gion Brandenburg zu den Spielen 
reisen werden. 
Für uns Eltern und Kinder ist dies 
eine spannende Zeit und wir sind 
viel unterwegs. Das geht nur mit 
Engagement und Spass aller Betei-
ligten. Danke allen Kindern und 
Eltern der E- Jugendmannschaft 
und dem Trainer Marcello Paasch 
für die tollen Stunden. Danke den 
Sponsoren der E- und G- Jugend, 
dem AH „Volker Klemaschewski“ 
Bergen und dem Taxiunternehmen 
Schwabe. Danke für alle Unterstüt-
zungen durch die Stadt Garz, dem 

Heimatverband der Stadt Garz, der 
Feuerwehr der Stadt Garz, der Lö-
wen Apotheke I. Fiss und dem Ede-
ka- Markt D. Goers.            

Eltern der E- Jugend des FSV Garz 

Kleine Fußballstars ganz großKleine Fußballstars ganz groß  

Neue Mannschaftstrikots für unsere E-Jugend 

Zu „Gut“ für den Müll?Zu „Gut“ für den Müll?  
    

Sie haben gut erhaltene Haushaltsgerä-
te, Geschirr, Bestecke, Wäsche, Klei-
dungsstücke usw. und möchten diese 
einem guten Zweck zuführen? Das Rent-
nerehepaar Krentz in Karnitz nimmt diese 
Gegenstände an, übergibt sie dem Diako-
nischen Werk und dieses bringt alles in 
ärmere Regionen Osteuropas! Bitte unter 

Tel. Garz 286 anmelden. Abholdienste 
können nicht übernommen werden. Sie 
können sich auch an den weiteren Trans-
portkosten beteiligen, das ist jedoch keine 
Bedingung. 

Sigismund von Schöning 

Überall in Garz sind neue Straßen-
schilder angebracht. Da ist Bemer-
kenswertes zu entdecken: Aus 
„Langestraße“ wurde „Lange Stra-
ße“. Es wohnte dort nämlich kein 
Herr Lange, sondern die Länge der 
Straße war namensgebend. Die 
kleine Verbindungsstraße zwischen 
Heidestraße und Wendenstraße  
erinnert daran, 
da s s  e i ns t 
Hausfrauen dort in einer Ausbuch-

tung des kleinen Baches ihre Wä-
sche spülten. Gleiches wurde auch 
in dem  noch heute fließenden Ge-
wässer im Jungfernstieg praktiziert. 
Egon Mau erinnert sich daran, dass 
er seiner Großmutter aus der Töp-
ferstraße half, die Wäsche dorthin 
zu tragen… 
  

P.S.: In loser Folge wollen wir diese Reihe 
fortsetzen. Für Anregungen und Hinweise 
wären wir dankbar. 

S. v. Schöning 

Straßennamen Straßennamen --  Zeugnis der GeschichteZeugnis der Geschichte  

Ein Kinderfest für die ganze StadtEin Kinderfest für die ganze Stadt  
Zum internationalen Kindertag organisierten alle gesellschaftlichen Kräfte in 
der Stadt Garz wieder ein großes Fest 
auf dem Gelände der CJD-Fachklinik.  
Das Wetter war nicht ganz ideal. Aber 
so sehr störten die paar kurzen 
Schauer dann doch nicht. Die Attrak-
tionen wurden rege genutzt - vom 
Hüpfkissen bis zum Ponyreiten. Die 
vielen Kinder, die an diesem Nachmit-
tag ihren Spaß hatten, waren der 
Beweis, dass das Zusammenwirken 
im Territorium zum Erfolg führt.  Dazu gehören auch die Bestrebungen zur 
Gesunden Stadt Garz. Das Maskottchen dafür, die Wanderbirne, war auch 
auf dem Fest präsent. Herzlichen Dank an alle, die an der Vorbereitung 
und Durchführung beteiligt waren! 

Winfried Holfert, CJD 


